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n - ~8T der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungspenode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.Feurstein, Dr.BLenk,Türtscher,Dr.Maria Hosp 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Besetzung der StelLe des Vizepräsidenten der 

Finanzlandesdirektion VorarLberg 

Die "Vorarlberger Nachrichten" informierten vor einiger Zeit 

über die Vorgänge anläßlich der Besetzung der Stelle des 

Vizepräsidenten der Finanzlandesdirektion Vorarlberg unter 

dem TiteL "Politischer Postenschacher sogar schriftlich belegt 

Entgegen den kLaren Besetzungsvorschlägen der dazu berufenen 

Gremien nominierte Minister Dr. Salcher über Vorschlag der 

Vorarlberger SP~ Dr. Krenn zum Vizepräsidenten der Finanz

landesdirektion Vorarlberg. Diese Postenbesetzung erfolgte 

ausschließlich aus parteipolitischen UberZegungen.Dies geht 

aus einem Schreiben, das Hofrat Dr. Krenn an SP~-Landespartei

obmann Bürgermeister Dipl.Ing. Fritz Mayer richtete, deutLich 

hervor. Dr. Krenn wies darauf hin, "ich m8chte dazu aber 

festhalten, daß mir bei Betrauung mit einer Funktion (Anmerkung: 

des FLD-VizepräsidentenJ keine pers8nlichen VorteiLe entstehen. 

Eine solche Personalmaßnahme würde aber den Genossen an der 

Basis die Hoffnung geben, daß mit der bisherigen Personalpolitik 

und deren negativen Auswirkungen eine Zäsur gemacht wird. 

Gleichzeitig würde auch die Partei im Lande dokumentieren, daß 

sie an der Besetzung wichtiger Funktionen, zumindest im Bereich 

der Bundesverwaltung, vermehrtes Interesse zeigt." 

SP~-Landesparteiobmann DipZ.Ing. Mayer war nicht untätig. 

Wenige Tage nach ErhaLt dieses Schreibens führte er mit Minister 

Dr. Salcher in dieser Sache ein Gespräch, und zwar anläßlich der 
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RegierungskZausur im Jänner 1982. 

Diese Ausführungen bestätigen, daß bei der Besetzung des 

Postens des Vizepräsidenten der FinanzZandesdirektion VorarZberg 

ausschZießZich parteipoZitische UberZegungen von Bedeutung waren. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Finanzen foZgende 

A n fra g e : 

1. WeZche Gespräche haben Sie mit SP~-Landesparteiobmann 

DipZ.Ing. Mayer anZäßZich der RegierungskZausur im Jänner 1982 

betreffend die Besetzung des Postens des Vizepräsidenten 

der FinanzZandesdirektion VorarZberg geführt ? 

2. Mit weZchen Argumenten hat SPO-Landesparteiobmann 

DipZ.Ing. Mayer die Ernennung von Hofrat Dr. Krenn zum 

Vizepräsidenten der FinanzZandesdirektion VorarZberg 

begründet ? 

3. WeZche VorschZäge wurden von der BesteZZungskommission bei 

der FinanzZandesdirektion VorarZberg für die Besetzung des 

Vizepräsidenten bei der FinanzZandesdirektion VorarZberg 

erstattet ? 

4. WeZche SteZZungnahme wurde von der PersonaZvertretung der 

FinanzZandesdirektionVorarZberg abgegeben ? 

5. Warum haben Sie die VorschZäge der BesteZZungskommission 

der FinanzZandesdirektion VorarZberg nicht bestätigt? 

6. WeLahe Weisungen wurden Von Ihnen im Zusammenhang mit der 

BesteLLung von Hofrat Dr. Krenn zum Vizepräsidenten der 

FinanzZandesdirektion VorarLberg erteiZt ? 
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